
C H R O N I K 
        
VON 
 
P R E S S B A U M   kurz gefaßt: 
 
 
 
 
1156  Wienerwald-Bannwald = unantastbares Jagdgebie t der 
      Landesfürsten 
 
1368  9. Jänner - erstmals kommt der Name "Wiennerw aldt" 
      vor; 
 
1500  es entstand das Waldamt, mit der Verwaltung d es kaiser- 
      lichen Wienerwaldes beauftragt, Pfarre war Pu rkers- 
      dorf 
 
1529  auch im Wienerwald durch die Türkenbelagerung  in 
      Wien Brandschatzung  
 
1633  der Name Pressbaum ist als Flurname zu finden ; 
 
1674  1676 Holzknechte siedeln sich an, um die Knec hte 
      an den Arbeitsplatz zu binden, gestattet das Waldamt 
      die Haltung von Vieh, es entsteht eine "Hütte nkolonie", 
      auch die 1.Grenzbegehung des landesfürstliche n Wiener- 
      waldes - Verwendung von 448 Grenzsteinen (Leo ponds- 
      steinen) 
 
1700  bereits 6 Duckhütten in der Bachgabel der Dür ren und 
      der Großen Wien, nannten sich "beym Preßpaumb "; 
 
1730  Grundsteinlegung der 1.Kirche, auch ein Schul haus und 
      ein Seelsorgerhaus wird begonnen; 
 
1783  Pressbaum wird zur Pfarre erhoben 
 
1800  14 Ganzhütten - 3 Halbhütten - 5 Viertelhütte n - 16 
      Kleinhäusl - 26 Duckhütten, 2 Forsthäuser - e ine Hammer- 
      schmiede - ein Pfarrhof - 1 Kirche - 1 Schule  
 
1805  1809 Durchzug der napoleonischen Armee, Schul lehrer 
      Josef Peschka wird auf der Flucht getötet; 
 
1833  bereits 70 Familien (150 männl. und 146 weibl .Personen) 

Viehstand: 25 Pferde - 15 Zugochsen - 110 Kühe -   6    
 Schafe - 5 Ziegen und 30 Schweine; 

 
 
 
 
1850  an Stelle des Waldamtes trat die BH Hietzing,  das NÖ. 
      Waldamt wurde in die Forstdirektion NÖ. umgef ormt - 
      damals schon 1922 Einwohner, 358 Häuser; 



      Katalstralgemeinden: Au/Kracking - Eichgraben  - Pfal- 
      zau - Pressbaum und Rekawinkel; 
 
1856  Beginn der Erdbauarbeiten zur Errichtung der Westbahn - 
      Kaiserin Elisabeth Westbahn in Rekawinkel beg onnen, 
      die Bahnhöfe Tullnerbach-pressbaum und Rekawi nkel wurden 
      in den jahren 1856 - 1858 errichtet. 
 
1858  der fahrplanmäßige verkehr Wien - Linz wird a ufge- 
      nommen, den Namen "Pressbaum" trug eine Lokom otive 
      von 1858 - 1877. 
 
1860  das Postamt wurde im heutigen Bahnhof Tullner bach- 
      Pressbaum eröffnet; 
 
1872  Josef Schöffel kämpfte um den Wienerwald - da s Acker- 
      bauministerium übernahm die Verwaltung des Wi enerwaldes 
      am 1.5.1972 - der Wienerwald war gerettet. 
 
1874  Gründung der FF Pressbaum 
 
1875  Gendarmerieposten Pressbaum errichtet 
 
1877  Errichtung des Schwimmbades 
 
1878  Einführung der Hundesteuer 
       
      Dr.Klapproth erhielt den Pauschalbetrag von 5 0 Gulden 
      für 1 Jahr Behandlung der Armen von Pressbaum ; 
 
1879  die Verlegung des Friedhofes erfolgt an seine n 
      heutigen Platz, seine Vergrößerung 1893; 
 
1881  Johannes Brahms verbrachte den Sommer in Pres sbaum 
      (Brentenmais) hier vollendete er die Nänie Op 82 
      und sein 2. Klavierkonzerpt Op85; 
 
      die Haltestelle Pfalzau-Pressbaum wird eröffn et, 1913   
      auf Pressbaum umbenannt und 1955 erneuert (Se ehöhe:     
      327,88 m); 
       
1882  23. April - Kaiserin Elisabeth besucht die Wi enfluß- 
      quelle - das Kaiserbründl; 
 
1884  Eröffnung des Volksschulgebäudes; 
 
1885  Errichtung einer Straßenbeleuchtung 
      Schwerer Schneesturm in der Nacht von 15. auf  16. Mai 
      große Schneebruchschäden; 
      26.7. - Denkmal Kaiser Josef II wird feierlic h ent- 
      hüllt; 
1889  der Hauptplatz in Pressbaum wurde "Kaiser-Jos ef-Platz" 
      genannt; 
 
1891  Spatenstich des Sacre Coeurs,  
       
1895  Bau des Wienerwaldstausees, 1 km Länge, 1,75 km Breite, 



      Fassungsvermögen: 1,500.000,- m3. 
 
1896  12 Teilnehmer bei Telefonanschlüssen 
 
1900  Umstellung der Währung von Gulden auf Kronen.  
 
1904  1911 Bauarbeiten zur Errichtung der II. Wiene r 
      Hochquellenwasserleitung; 
 
1906  Grundsteinlegung für die heutige Kirche, Kais er Franz  
      Josef war anwesend; 
 
1908  Einweihung der Dreifaltigkeitskirche Bau der Orgel  

 durch Franz Capak aus Krems, 1925 umgebaut; 
 
1913  Durch Tafeln wurde bekanntgegeben: "Automobil e haben 
      in der Ortschaft mit einer Höchstgeschwindigk eit von 
      6 km pro Stunde zu fahren". 
 
1914  1918 Erster Weltkrieg 
 
1916  1917 Ablieferung der Kupferblecheindrckung de s Kirch- 
      turmes und der Kirchen und der Schulglocke fü r die 
      Rüstungsindustrie; 
 
1920  Aus Mangel an Kleingeld gab Pressbaum am 25.5 . unter 
      Bgm.Dr.Franz Niedermayr Notgeld im Wert von 
      100.000 Kronen aus; die Werde waren 20, 40, 5 0 und 
      80 Heller; 
 
      Gründung der Hauptschule  
 
1921  Baubeginn der Siedlung auf dem Karriegel durc h die Ge- 
      meinnütz.Siedlungsgenossenschaft des Reichsve rbandes 
      für Siedlungen der öffentl. Angestellten und Pensio- 
      nisten r.G.m.b.H. 
1925  Währungsreform: Umstellung von Kronen auf Sch illing 
      (10.000 Kronen = 1 Schilling). 
 
      Pflasterung der Hauptstraße 
 
1929  Benennung der Straßen und Aufstellung von Str aßen- 
      tafeln; 
 
1931  2tägiges Bundesheermanöver, die Bauern leiste ten 
      Vorspanndienste; 
 
 
1938  Einmarsch deutscher Truppen in Österreich 
      Umstellung von Schilling auf Reichsmark S 1,5 0 = 1 RM) 
 
1945  Einrückung von russischen Truppen aus Richtun g Tullner- 
      bach und Laab in Pressbaum 
 
1950  Weihe der neuen Kirchenglocken am 4.6. 
 
1951  4402 Einwohner in 897 Häusern; 



 
1952  Der elektrische Betrieb der Westbahn wurde au fge- 
      nommen; 
 
1956  Pressbaum wird aus dem politischen Bezirk St. Pölten 
      ausgeschieden und dem Pol.Bezirk Wien-Umgebun g 
      zugeteilt, die Außenstelle beginnt am 2.1. ih ren 
      Betrieb; 
 
1962  Grundsteinlegung für das Rathaus 
 
1967  neues Gerätehaus der FF Pressbaum wird seiner  Be- 
      stimmung übergeben; 
 
1975  unter der Last eines 40 Tonnen-LKW-Zuges stür zt 
      die Brücke in der unteren Fünkhgasse ein (Apr il) 
      im Herbst konnte die neue Brücke für den Verk ehr 
      freigegeben werden; 
 
1980  Die Renovierung des Kaiser-Josef-II-Denkmals 
      durch den Rekawinkler Künstler Sattler erfolg te; 
 
1985  Bundespräs.Dr.Rudolf Kirchschläger besucht am  
      21.10. das Wienerwaldheim. 
 
1988  700 Gebäude sind an das öffentl.Kanalnetz ang e- 
      schlossen (Beginn 1981); 
 

 15jähr.Pfarrjubiläum von Pfarrer Klaus Eibl      
 

 Wiederöffnung des Heimatmuseums 
 
1989  25 Jahre Markterhebung Pressbaum, Feierstunde  am 

 22.10. 
 
1990  auch in Pressbaum wieder Gemeinderatswahlen, 

 Dipl.Ing.Dr.Otto Hartmann 13 Jahre Bürgermeister 
 

 Budget rund 74 Mill. 
 

 Anschaffung einer neuen Orgel der Pfarre 
 
 
 
 
1991  Ankauf und Installation der EDV-Anlage im Rat haus für 

 alle Verwaltungsbereiche; 
 

 Gesamtsbudget S 81,5 Mill. 
 

 Volkszählung (alle 10 Jahre): 
    5.642 gezählte Personen (4.899 - 1981) 
        2.500 Haushalte 

 
1992  Feierstunde in Anwesenheit der Witwe des Dich ters    

 und Schriftstellers Georg SAIKO, dessen 100. Gebur ts- 
 tag und 30. Todestag sich 1992 jährte. 



 Georg Saiko lebte die leltzten Jahre seines Lebens  in 
 Rekawinkel. 

 
 Anschluß an Müllverband Tulln, nachdem sich ein ei - 
 gener Abfallwirtschaftsverband "Wiental" als nicht  
 zielführend herausgestellt hat. 

 
 Unterbringung von bosnischen Flüchtlingen in unser er 
 Gemeinde (Pfarrhaus, Jugendzentrum, bei Familien) 

 
1993  Beginn der Gasversorgung in Pressbaum und For t- 

 führung an der Hauptstraße bis zur Feuerwehr, im 
   nächsten Jahr dann bis zum Wienerwaldheim. 
 

 Herr Mag.Karl Plohovich kommt als neuer Pfarrer in  
 die Marktgemeinde Pressbaum. Dechant Eibl hat - na ch- 
 dem er noch sein silbernes Priesterjubiläum bei un s 
 gefeiert hat (20.6.) - eine Pfarre in Wien-Währung  über

  nommen. 
 
1993  1995 Umbau der Volkschule, der Hauptschule (K lassen- 

 zubau und Errichtung eines neuen Turnsaales) sowie  
 des Rathauses. 

 
1994  120 Jahre "Freiwillige Feuerwehr Pressbaum" 

  
 
1995  Bei der FF Pressbaum wird eine "Frauenabteilu ng" ge- 

 gründet und zwei Damen haben als erste in Österrei ch 
 den Gruppenkommandanten-Lehrgang erfolgreich absol viert. 

 
 
1996  Einweihung der drei Kommunalbauten Volkschule , Haupt- 

 schule und Rathaus nach den Umbauarbeiten (23.9.) 
 
2000  Feier anläßlich 150 Jahre Gemeinde Pressbaum im         

 Pfarrsaal 
  
 Einweihung des neuen Kinderspielplatzes hinter dem  Rat- 
 Haus 
 

 25 Jahre Josef-Nemecek-Hauptschule (23.6.)   

Neugestaltung des an der nördlichen Friedhofsmauer 
gelegenen Grabsteines, der an die in Pressbaum gefa llenen 
und  verstorbenen Soldaten der Wehrmacht erinnert z u 
einem  Heldendenkmals durch den Österreichischen 
Kameradschaftsbund   

25 Jahre Wienerwaldheim Ausstellung im Foyer des 
Rathauses   

40 Jahre ASV Pressbaum (ehemals „Federballverein“ 1 4.10.) 

2001    Gründungsversammlung des Vereines „Regionalmarketin g     
     Pressbaum 2000 plus“  
  



Eröffnung und Segnung des neuen Hilfswerk-Zentrum 
Wiental (5.5.)  
  

Ab nun wird das Pfarrhaus mit „Pellets“ beheizt (Se pt)  

Eröffnung der Mondo- und der BIPA-Filiale an der 
Hauptstraße – Nähe Autobahnab/auffahrt (13.12.) 

 

2002  Festveranstaltung „1000 Jahre Wienerwald“  
  

30 Jahre Seniorenbund Pressbaum-Tullnerbach  
  

20 Jahre „Hilfswerk Wiental“ (8.6.)  
  

Renovierung des Kriegerdenkmals am Hauptplatz, das an die 
Gefallenen beider Weltkriege erinnert durch den 
Österreichischen Kameradschaftsbund (Sept.)  
  

70 Jahre Evangelische Pfarrgemeinde AB Purkersdorf 
(20.9.)  
  

Ankauf von 4 Sirenen zur flächendeckenden Alarmieru ng für 
den Zivilschutz  
  

50 Jahre Pfarrgemeinde Rekawinkel  
Segnung des vom Verschönerungs- und 
Fremdenverkehrsvereines Pressbaum erneuerten Vinzen zi-
Marterls durch Kardinal Dr.Christoph Schönborn (6.1 0.) 

 

2003  Jubiläum „50 Jahre Singgemeinschaft Pressbaum (27.4 .)  

Der Pressbaumer Franz Stocher ist Radweltmeister im  Bahn
 fahren   
  

Abbruch des über 230 Jahre alten Forsthauses und de s 
daneben gelegenen Wirtschaftsgebäudes i.d. Klosterg asse  
(August)   
  

Einführung des neuen Pfarrers Mag.G.Swierzek in sei n Amt 
für Pressbaum und Rekawinkel (1.9.)   
  

Rollstuhlgerechte Erweiterung des an der Ostseite d es 
Friedhofs gelegenen Eingangs – Ausbau der 
Wasserentnahmestellen von 2 auf 5 (Oktober)  
  



Eröffnung der Hofer-Filiale an Stelle des alten 
Forsthauses i.d. Klostergasse (11.12.)   
  

Übernahme der Aral-Tankstelle durch BP 

 

2004 Ankauf und Aufstellung eines Defibrilators im FF Haus in
 Pressbaum   

Einweihung des neuen Gebäudes der FF Rekawinkel (24 .4.)   

Neubau der Brücke in der Taborskystraße (Mai – Augu st)   

Von 7,20 bis 13,23 Uhr durchwanderte die Venus die Sonne 
-  zuletzt geschah dies vor 121 Jahren – (8.6.)   

Altbürgermeister DI Dr.Otto Hartmann verstirbt nach  
längerer, schwerer Krankheit (5.7.)   

30 Jahre Zweigverein „Tennis“ im ASV Pressbaum (28. 7.)      

Diakon und Pastorialassistent Alfred Petras verläss t nach  
10 Jahren die Pfarren Pressbaum/Rekawinkel (1.9.)   

Festveranstaltungen anlässlich „40 Jahre Marktgemei nde  
Pressbaum“ (25.-27.9.) 

 

 

 

 

 

 
 
 


